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Einladung
zum Volkstrauertag

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
  

am Sonntag, 13. November 2016 
ist Volkstrauertag. 

  
Seit 1922 ist das für unser Land der Tag, an dem wir der 
Opfer von Krieg und Gewalt gedenken und an dem wir die 
Trauer mit den Angehörigen der Betroffenen im Rahmen 
einer Gedenkfeier teilen. 
  
Da dieses Jahr kein Gottesdienst stattfi ndet, treffen wir uns 
  

um 11.00 Uhr beim Ehrenmal, 
vor der Kirche, 

  
um den Opfern beider Weltkriege zu gedenken. 
  
Ich freue mich, dass der Musikverein und der Männerge-
sangverein die Gedenkfeier musikalisch umrahmen wer-
den. 
  
Persönlich und namens der Gemeinde Gottenheim lade ich 
alle Mitbürgerinnen und Mitbürger zu dieser Feier ein und 
verbleibe 
  

mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
  
  

Christian Riesterer 
Bürgermeister 

Traditionelles Waldfest
am Samstag, den 12. November 2016

um 10.00 Uhr

auf dem Waldfestplatz am Breitmattweg, Schlag 15.

Die Anbieter auf dem „Wochenmarkt am Rathaus“ 
stellen sich vor 
Heute: Joscha Maurer von Pikante 
Antipasti vom Feinsten und gute Beratung 

Der „Wochenmarkt am Rathaus“, der jeden Dienstag von 
16 Uhr bis 19 Uhr im Gottenheimer Rathaushof stattfi n-
det, ist auch im dritten Jahr seines Bestehens ein beliebter 
Treffpunkt für Alt und Jung. Viele Gottenheimer Bürgerin-
nen und Bürger jeden Alters besuchen den Wochenmarkt 
regelmäßig. Doch einige Gottenheimer kennen den Markt 
und das vielseitige Sortiment noch nicht. In einer Serie 
im Gemeindeblatt werden die vorgestellt. Heute stellt sich 
Joscha Maurer von „Pikante – Feine Spezialitäten“ vor. 
  
Eigentlich stehen beim Stand von „Pikante“ aus Rhein-
hausen die leckeren Antipasti, sowie hochwertiges Oli-
venöl und mediterrane Produkte direkt vom Erzeuger im 
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Vordergrund. Doch viele Besucher 
des Wochenmarktes schauen auch 
beim Stand von Joscha Maurer vor-
bei, wenn sie gar nichts Bestimmtes 
einkaufen wollen. Denn der junge 
Mann bringt nach Gottenheim jeden 
Dienstag nicht nur seine Produkte aus 
eigener Herstellung und von ausge-
suchten Produzenten aus Südeuropa 
mit, sondern auch sein freundliches 
Lächeln und sein aufgeschlossenes 
Wesen. Beim Kauf von eingelegten 
Oliven, getrockneten Tomaten, Oli-
venöl, Artischocken oder gefüllten 
Weinblättern, ist Joscha Maurer gerne 
bereit zu einem netten Gespräch. Ger-
ne informiert er über die angebotenen 
Produkte, ihre Herkunft und Herstel-
lung im eigenen Produktionsbetrieb in 
Rheinhausen.  
  
Auf vielen Märkten in der Region ist 
„Pikante“ vertreten, den Wochen-
markt in Gottenheim hat Joscha Mau-
rer, der am Vormittag auf einem an-
deren Markt seine Produkte verkauft, 

gerne in seinen Wochenplan aufge-
nommen. Joscha Maurer schätzt die 
familiäre Atmosphäre in Gottenheim, 
wo auch der Bürgermeister und die 
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung 
immer wieder am Stand vorbeischau-
en und einkaufen. 
Angefangen hat alles vor vielen Jah-
ren, als Joschas Mutter Hilde Maurer, 
heute Geschäftsführerin von „Pikante 
– Feine Spezialitäten“, den Betrieb 
gründete. Bei „Pikante“ ist der Name 
Programm. Hilde und Barbara Maurer 
machten 1985 eine Idee zum Beruf 
und wandelten ein altes ZG-Lager in 
Rheinhausen zu einer Produktions-
stätte um, wo aus frischen Kräutern, 
Oliven, Peperoni, Artischocken, Wein-
blättern, Pferdebohnen, Feta und 
Knoblauch feine Spezialitäten herge-
stellt werden. Konserviert werden die 
frischen Zutaten durch hochwertiges 
Olivenöl, erste native Kaltpressung 
direkt vom Bauern, und Zitronen aus 
biologischem Anbau. Oliven gibt es 
am Stand von Pikante in allen Vari-

ationen und aus allen Ländern rund 
ums Mittelmeer. Nicht nur Oliven-
öl, sondern auch Kern- und Nussöle 
finden sich im Sortiment. Alle Öle 
werden mit schonenden Verfahren 
kaltgepresst, beispielsweise mit der 
Stempelpresse, so dass sie besonders 
reichhaltig an Vitaminen sind. Im Sor-
timent finden Besucher des Gotten-
heimer Wochenmarktes auch weißer 
und schwarzer Balsamico di Modena 
und viele weitere leckere Spezialitä-
ten. Alle Spezialitäten werden nach 
wie vor in Rheinhausen frisch zube-
reitet. 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Am Donnerstag, 17.11.2016 um 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
  
Tagesordnung: 
  
TOP 1  Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentli-

chen Gemeinderatssitzungen vom 22.09.2016 und 
20.10.2016. 

  
TOP 2 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
TOP 3  Beratung und Beschlussfassung über die Bestellung 

einer Standesbeamtin für den Standesamtsbezirk Got-
tenheim.  

 
TOP 4  Beratung und Beschlussfassung über die Anpassung 

des Umsatzsteueranteils bezüglich der jährlichen Zu-
schüsse der kommunalen Gesellschafter der Naturgar-
ten Kaiserstuhl GmbH. 

 
TOP 5  Beratung und Beschlussfassung über die Lieferung und 

Montage einer neuen  Schließanlage im Rathaus und in 
der Bürgerscheune. 

 
TOP 6 Bauanträge  
  6.1  Beratung und Beschlussfassung über Bauanträge im 

Geltungsbereich eines Bebauungsplans. 
 6.1.1  Bauantrag zur Anhebung und zur energetischen 

Sanierung von Dachflächen bei dem in der Wal-
tershofer Str. 12 vorhandenen Gebäude.

 
TOP 7  Beratung und Beschlussfassung über die Festlegung 

der Modalitäten für den Erwerb von im Bereich der 7. 
Flächennutzungsplanänderung liegenden Grundstü-
cken durch die Gemeinde. 

 

TOP 8  Beratung und Beschlussfassung über das Betriebser-
gebnis 2015 und über den Forstbetriebsplan 2017 
(Nutzungs- und Hiebsplan) für den Gemeindewald. 

  
TOP 9  Zustimmung zur Annahme von im Oktober 2016 einge-

gangenen Spenden. 
 
TOP 10 Verschiedenes und Informationen der Verwaltung. 
  
TOP 11 Anträge und Anfragen aus dem Gemeinderat. 
  
TOP 12 Anliegen und Anfragen aus der Bürgerschaft. 
  
TOP 13  Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der 

Gemeinderätin Frau Lioba Himmelsbach auf Ausschei-
den aus dem Gemeinderat. 

 
TOP 14   Beratung und Beschlussfassung zum Nachrücken einer 

Ersatzperson in den Gemeinderat:
  a.  Feststellung zum Vorliegen möglicher Hinderungs-

gründe bei der in Betracht kommenden Ersatzperson.
  b.  Feststellung der in den Gemeinderat nachrückenden 

Ersatzperson.
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.  
  
  

Christian Riesterer 
Bürgermeister 
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Jahresrechnung 2015 
Zuversichtlich, aber nicht übermütig, 
schauen die Gottenheimer Gemeinderäte 
in die Zukunft. Kurz vor der Klausursit-
zung Ende November, bei der die Eck-
punkte für den Haushalt 2017 festgezurrt 
werden, berichteten Bürgermeister Ries-
terer und Kämmerer Thomas Barthel dem 
Gemeinderat von einer Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2015, die etwas 
Spielraum für Investitionen in der Zukunft 
lässt. Auch der Ausblick für die Endab-
rechnung des Haushalts 2016 fiel positiv 
aus. Die gute Haushaltssituation sorgt für 
etwas Entspannung, angesichts kostspie-
liger Projekte wie etwa der Ausbau der 
Breisgau-S-Bahn und der Kindergarten-
neubau, die in den kommenden Jahren 
die Gemeinde finanziell stark belasten 
werden. 
  
Die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2015 falle positiver aus, als ursprüng-
lich gedacht, berichtete Thomas Barthel 
in der Gemeinderatssitzung am 20. Ok-
tober. Bürgermeister Christian Riesterer 
zeigte sich zwar mit den Zahlen zufrieden, 
warnte aber vor Euphorie. Die Gemeinde 
Gottenheim sei handlungsfähig und könne 
künftig auch in wichtige Projekte investie-
ren – doch die Aufgaben der Kommunen 
seien groß und finanziell anspruchsvoll, 
insbesondere wenn die Landesregierung 
weiterhin finanzielle Lasten auf die Kom-
munen abwälze, so Riesterer. Unter ande-
rem sei die Unterbringung und die Integ-
ration der Flüchtlinge auch in Gottenheim 
eine zusätzliche Aufgabe, die schon jetzt 
und auch in Zukunft finanzielle Mittel bin-
de.  
  
Insgesamt betrug das Haushaltsvolumen 
in Gottenheim im Jahr 2015 rund 6,58 
Millionen Euro, davon entfielen rund 5,6 
Millionen Euro auf den Verwaltungshaus-
halt und 970.924 Euro auf den Vermö-
genshaushalt. Thomas Barthel erläuterte, 
dass vor allem die unerwartet positive 
Entwicklung bei den Steuern und Zuwei-
sungen für das erfreuliche Ergebnis im 
Verwaltungshaushalt verantwortlich sei. 

So konnten rund 2,07 Millionen Euro Ge-
werbesteuer eingenommen werden (An-
satz 1,75 Millionen Euro). Auch der Ge-
meindeanteil an der Einkommenssteuer 
und an der Umsatzsteuer fiel höher aus, 
als erwartet. Bei den Schlüsselzuwei-
sungen vom Land konnten 66.503 Euro 
mehr eingenommen werden, als erwar-
tet. Insgesamt konnten im Jahr 2015 im 
Verwaltungshaushalt 433.900 Euro mehr 
eingenommen werden, als im Ansatz aus-
gewiesen. 
  
Dem stehen im Verwaltungshaushalt Aus-
gaben von rund 2,47 Millionen Euro ge-
genüber. Neben Einsparungen etwa bei 
der Kreisumlage und der Umlage Moos-
verband ergab sich hier eine Mehrausgabe 
bei der Gewerbesteuerumlage von 64.772 
Euro. Der Verwaltungshaushalt konnte 
aber mit einem Überschuss von 198.634 
Euro abschließen. Ursprünglich war eine 
Negativzuführung vom Vermögenshaus-
halt in Höhe von etwa 554.000 Euro vor-
gesehen. 
Der Vermögenshaushalt profitierte nun 
von der Zuführung, zudem wurden eini-
ge Vorhaben in das folgende Jahr (2016) 
geschoben, so dass aus der Rücklage nur 
237.480 Euro entnommen werden muss-
ten; geplant waren rund 1,2 Millionen 
Euro. Für die Gemeinde bleibt eine Rück-
lage von rund 2,09 Millionen Euro sowie 
231.052 Euro Schulden im Kernhaushalt, 
was einer Pro-Kopf-Verschuldung von 82 
Euro entspricht. „Der Haushaltsausgleich 
ist damit möglich“, resümierte Thomas 
Barthel seine Ausführungen zur Jahres-
rechnung 2015. 
  
Die wichtigsten Projekte, die 2015 um-
gesetzt werden konnten, war die Anschaf-
fung des neuen Feuerwehrfahrzeugs, das 
die Gemeinde 223.349 Euro kostete, 
und die Sanierung und Erneuerung der 
Bachbrücken, die mit 92.773 Euro zu 
Buche schlug. Für die Sanierung des Ra-
senplatzes auf dem Sportgelände gab die 
Gemeinde 2015 insgesamt 273.960 Euro 
aus. Der DSL-Ausbau in Gottenheim kos-
tete 59.680 Euro. Nicht abgerufen wur-
den 2015 die Mittel für die Sanierung 

des Kriegerdenkmals, dieses Projekt wird 
den Haushalt 2016 belasten. Auch Aus-
baumaßnahmen im Bauhof wurden 2015 
nicht in Angriff genommen, die Mittel wur-
den in den Haushalt 2016 verschoben. 
  
Bürgermeister Christian Riesterer freute 
sich über den positiven Bericht des Käm-
merers, erinnerte aber an die vielen Auf-
gaben, die in Gottenheim anstehen. „Auf 
die Steuereinnahmen und die Zuweisun-
gen haben wir keinen Einfluss, das kann 
schnell anders aussehen“, so der Bürger-
meister. Deshalb sei es wichtig, nicht nur 
auf die gute Wirtschaftslage der Gotten-
heimer Betriebe zu vertrauen, sondern 
auch verantwortungsvoll zu planen und zu 
handeln. „Wir müssen unsere Mittel sinn-
voll und realistisch einsetzen.“ Das gute 
Ergebnis der Jahresrechnung 2015, das 
sich auch in 2016 fortsetze, zeuge auch 
von einem verantwortungsvollen und ver-
nünftigen Umgang des Gemeinderates mit 
den Ressourcen der Gemeinde, sind sich 
der Bürgermeister und Thomas Barthel 
einig. 
  
Einstimmig nahm der Gottenheimer Ge-
meinderat nach dem Bericht von Thomas 
Barthel auch die Jahresabschlüsse für 
die Eigenbetriebe Abwasserbeseitigung 
und Wasserversorgung an. Beim Abwasser 
entstand bei Erträgen in Höhe von rund 
395.000 Euro ein Verlust von mehr als 
22.000 Euro. Dieses Minus werde, so 
Thomas Barthel, mit Gewinnen aus den 
Vorjahren verrechnet, zum Jahresende 
2015 bleibe so ein Gewinnvortrag von 
knapp 107.000 Euro, der sich bei der an-
stehenden Neukalkulation der Gebühren 
positiv auswirken werde. Bei der Wasser-
versorgung wurden Erträge in Höhe von 
rund 252.000 Euro und damit ein Gewinn 
von rund 24.800 Euro erzielt. Auch die-
ses Ergebnis wird mit ins neue Jahr 2016 
übernommen, zum Jahresende stand ein 
Verlustvortrag von etwa 75.000 Euro in 
den Büchern. Sorgen macht der Gemein-
de und dem Wassermeister der Wasserver-
lust im Leitungsnetz, der wieder auf rund 
28 Prozent gestiegen ist. 

Öffentliche Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes Kaiserstuhl-Tuniberg 
Am Montag, 14. November 2016, 19.00 Uhr, findet im Bürgersaal im Rathaus Bötzingen eine öffentliche Verbandsversammlung statt. 
  
Tagesordnung: 
1.  Fragestunde für Einwohner I 
2.  6. Punktuelle Änderung des Flächennutzungsplanes des Gemeindeverwaltungsverbandes Kaiserstuhl Tuniberg 
 Gemeinde Bötzingen 
3.  Neuregelung § 2 b Umsatzsteuergesetz (UstG) - Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 22 UstG 
4.  Informationen des Verbandsvorsitzenden 
5.  Fragen der Verbandsvertreter 
6.  Fragestunden für Einwohner II 
  
Die Einwohner sind zu dieser öffentlichen Sitzung freundlich eingeladen. 
  
Bötzingen, den 11. November 2016 
  
gez. 
Schneckenburger 
Verbandsvorsitzender 
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Regierungspräsidium Freiburg 
leitet Planfeststellungsverfahren 
für den Ausbau der Breisacher 
Bahn ein 
Unterlagen liegen ab Mittwoch, 9. Novem-
ber, für die Dauer eines Monats in Frei-
burg, March, Gottenheim, Ihringen und 
Breisach zur Einsicht aus / Einwendungen 
sind bis zwei Wochen nach dem Ende der 
Offenlage möglich  
  
Das Regierungspräsidium (RP) Freiburg 
hat das Planfeststellungsverfahren für 
den Ausbau und die Elektrifizierung der 
Breisacher Bahn eingeleitet. Das Verfah-
ren beginnt mit der Offenlage der Plan-
unterlagen und der Anhörung der Träger 
öffentlicher Belange. Die Unterlagen wer-
den ab Mittwoch, 9. November, in Frei-
burg, March, Gottenheim, Ihringen und 
Breisach für die Dauer eines Monats zur 
Einsicht ausliegen, heißt es in einer Pres-
semitteilung der Behörde. 
  
Bereits letztes Jahr fanden zwei Termi-
ne zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung in 
Breisach und Freiburg statt. Die Deut-
sche Bahn AG als Vorhabenträger und der 
Zweckverband Regio-Nahverkehr Freiburg 
(ZRF) als Projektträger haben umfassend 
über das Vorhaben und die geplanten Bau-
maßnahmen informiert. 
  
Im Rahmen des Nahverkehrskonzepts 
Breisgau-S-Bahn 2020 soll die Breisa-
cher Bahn zwischen Freiburg und Brei-
sach elektrifiziert werden. Hierdurch soll 
das Nahverkehrsangebot ausgeweitet und 
ein stabilerer Fahrplan angeboten werden. 
Wesentliche Maßnahmen sind die Errich-
tung von Oberleitungsanlagen sowie An-
passungen an Bahnübergängen entlang 
der Strecke, der barrierefreie Ausbau der 
Stationen, die noch nicht barrierefrei sind, 
die Verlängerung der Bahnsteige zwischen 
Freiburg und Gottenheim auf eine Länge 
von 210 Metern und die Schaffung der 
Möglichkeit zum Flügeln und Kuppeln von 
Zügen im Bahnhof Gottenheim. 
  
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben 
berührt werden, kann bis zwei Wochen 
nach Ablauf der einmonatigen Offenlage 
Einwendungen erheben. Die Auslegung 
wird in den Amtsblättern der Gemeinden 
und Städten bekanntgemacht; dabei wird 
auch über die Möglichkeit zur Erhebung 
von Einwendungen und die dabei einzu-
haltenden Fristen informiert. 
  
Die Unterlagen werden ab Beginn der Of-
fenlage auch auf www.rp-freiburg.de unter 
der Rubrik „Aktuelles“ ins Internet einge-
stellt. 
  

Hinweis:  
Für Rückfragen steht Ihnen die zuständi-
ge Referentin der Anhörungsbehörde, Dr. 
Sabine Stampf unter Tel. 0761 208-1087 
oder per E-Mail unter Sabine.Stampf@rpf.
bwl.de gerne zur Verfügung. 
  
  

Wichtig * Wichtig * Wichtig* Wichtig * 
Wichtig * Wichtig * Wichtig * Wichtig * 

Vorankündigung: Ablesen der 
Wasserzählerstände 
Mitte November 2016 werden den 
Grundstückseigentümern die Kunden-
selbstablesebriefe für Ihren Wasser-
zählerstand zugestellt. Bitte geben Sie 
die von uns zugesandte Rückantwort 
bis spätestens Freitag, 02. Dezember 
2016 an uns zurück. 
  
Falls Sie in dieser Zeit im Urlaub bzw. 
verhindert sind, bitte wir Sie eine an-
dere Person damit zu beauftragen oder 
sich rechtzeitig mit Frau Kaltenbach Tel. 
9811-19, j.kaltenbach@gottenheim.de in 
Verbindung zu setzen. 
  
Rechnungsamt 

 
 
 

Aktuelles aus dem Gemeinderat 
vom 20.10.2016 
Beratung und Beschlussfassung über die 
Beauftragung des Ingenieurbüros Rothen-
höfer mit der Prüfung der zum Ausbau der 
Breisgau-S-Bahn für die Bahnübergänge ab-
zuschließenden Kreuzungsvereinbarungen, 
des vorgesehenen Ausbaus des Bahnhofs 
und weiterer Baumaßnahmen sowie der da-
mit verbundenen Kostenvereinbarungen.  

Im Zusammenhang mit dem geplanten 
Ausbau der Breisgau-S-Bahn sollen die 
Bahnübergänge ausgebaut und ertüch-
tigt werden. Zudem sind im Bereich des 
Bahnhofs, am „Hinterfalterweg“ und an 
der zum Gewerbegebiet führenden Brücke 
über den „Mühlbach“ Umbau-/Ausbau-
maßnahmen erforderlich. An den vorste-
henden Arbeiten muss sich die Gemeinde 
aufgrund des Eisenbahnkreuzungsgeset-
zes finanziell beteiligen. Die hierbei zu 
schließenden Kostenvereinbarungen 
sollen durch das vorgeschlagene Ingeni-
eurbüro Rothenhöfer auf Plausibilität ge-
prüft und unter dem Gesichtspunkt von 
möglichen Kosteneinsparungen beurteilt 
werden. Der Gemeinderat stimmt dem ge-
planten Vorgehen zu. 
  
6. punktuelle Änderung des Flächennut-
zungsplans für den Bereich „Gewerbege-
biet Frohmatten II“ der Gemeinde Bötzingen 
durch den Gemeindeverwaltungsverband 
Kasierstuhl-Tuniberg.  

Beschlussempfehlung zur: 
a.  Abwägung und Beschlussfassung über die 

während der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch sowie der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen. 

  
b.  Billigung des Änderungsentwurfs und Be-

schluss zur öffentlichen Auslesung nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB sowie zur Beteiligung 
der Behörden und sonstiger Träger öffent-
licher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB. 

Der Gemeinderat fasste dazu den nachfol-
genden Beschluss: 
Dem Entwurf der die Gemeinde Bötzingen 
betreffenden 6. Punktuellen Flächennut-
zungsplanänderung des Gemeindeverwal-
tungsverbands Kaiserstuhl-Tuniberg und 
der vorgeschlagenen Abwägung der im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der frühzeitigen Betei-
ligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange wurde zugestimmt. 
  
Beratung und Beschlussfassung über die Er-
gänzung des in der Tunibergstraße neu ge-
stalteten Kinderspielplatzes um eine „Nest-
schaukel“ 
Die Gemeindeverwaltung wurde von eini-
gen Eltern mit dem Wunsch angesprochen 
auf dem neugestalteten Spielplatz in der 
Tunibergstraße auch eine „Nestschaukel“ 
zu installieren. Die Nestschaukel bietet 
insbesondere auch behinderten Kindern 
die Möglichkeit der Nutzung und stellt in-
sofern eine integrative Maßnahme dar. Da 
für die Neugestaltung des Spielplatzes ei-
nige Spenden eingegangen sind, könnten 
diese für die Beschaffung der Nestschau-
kel verwendet werden. Der Gemeinderat 
befürwortete dies einstimmig und be-
schloss eine Nestschaukel und Sitzbänke 
für den Tunibergspielplatz anzuschaffen. 
  
Feststellung der Jahresrechnung 2015 
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung aus dem vergangenen Amts-
blatt wird verwiesen. 
  
Feststellung des Jahresabschlusses für den 
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung für das 
Rechnungsjahr 2015 
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung aus dem vergangenen Amts-
blatt wird verwiesen. 
  
Feststellung des Jahresabschlusses für den 
Eigenbetrieb Wasserversorgung für das 
Rechnungsjahr 2015 
Auf die diesbezügliche, separate Bericht-
erstattung aus dem vergangenen Amts-
blatt wird verwiesen. 
  
Zustimmung zur Annahme von in den Mona-
ten Juli bis September 2016 eingegangenen 
Spenden 
Der Gemeinderat beschloss die Annah-
me von Spenden in den Monaten Juli bis 
September 2016 in Höhe von insgesamt 
2.821,80 €. Bürgermeister Riesterer be-
dankte sich bei allen Spendern und freu-
te sich, dass hierdurch unterschiedliche 
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Projekte wie die Arbeit des Flüchtlingshel-
ferkreises oder des Hahleraifestes unter-
stützt werden. 
  
Bauantrag und Beschlussfassung über Bau-
anträge im Geltungsbereich eines Bebau-
ungsplans 
Bauantrag zum Umbau des in der Hauptstr. 
58 vorhandenen Gebäudes zu Wohnungen 
Der Gemeinderat beschloss, dem Bauan-
trag zum Umbau des denkmalgeschützen 
Gasthofs „Adler“ in der Hauptstr. 58 zu 
Wohnungen zu zustimmen. 
  

Bauantrag zum Neubau einer Doppelhaus-
hälfte mit Garage in der Rainstr. 8  
Nach Erläuterung durch die Verwaltung 
wurde vom Gemeinderat beschlossen dem 
o.g. Bauantrag unter der Befreiung von 
den Festsetzungen in Ziffer 2.1.1 (Dachn-
eigung) der örtlichen Bauvorschriften und 
der diesbezüglichen Festsetzungen im 
zeichnerischen Teil des Bebauungsplans 
„Ortsbebauungsplan Unterdorf“ das Ein-
vernehmen zu erteilen. 
  
Verschiedenes und Informationen der Ver-
waltung 
Bürgermeister Riesterer informiert über 
folgendes:

Die diesjährige Ernte im Politischen 
Weinberg war sehr erfolgreich. Er be-
dankte sich zudem bei allen Helfern die 
die Arbeit in den Reben das ganze Jahr 
über begleiten. Ganz besonders erwähnt 
und bedankt er sich hier bei Walter Hess 
für das gezeigte Engagement.
Herr Riesterer beglückwünschte Familie 
Wenz aus Gottenheim zu ihrem erfolg-
reichen Auftritt in der Fernsehsendung 
„Die Höhle der Löwen“ mit ihrer „Be-
cherküche“.
Er beglückwünschte außerdem Anna 
Maiolo, die Betreiberin des Friseursa-
lons „da anna“, zum 5-jährigen Beste-
hen des Betriebs.

An die Marktbeschicker des Gottenheimer Weihnachtsmarktes  
am 11. Dezember 2016  
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass nur für angemeldete Vereine, Gruppen oder 
Privatpersonen ein Verkaufsstand auf dem Markt zur Verfügung gestellt wird.  
  
Bitte melden Sie sich bis spätestens 15. November 2016 auf dem Rathaus bei 
Karin Bruder, Tel.: 9811-12, oder per mail: gemeinde@gottenheim.de an. 
  
Bitte das Standgeld auf folgendes Konto überweisen: 
  
Gemeinde Gottenheim „Weihnachtsmarkt 2016 Standgebühr“ 
  
Volksbank Breisgau-Süd eG  IBAN: DE38 6806 1505 0015 0041 18 
Sparkasse Staufen-Breisch  IBAN: DE98 6805 2328 0006 0000 61 

Gefunden: 
Kinder-Käppchen rot-weiß-gestreift
Blaues Schweizer Taschenmesser mit An-
hänger „EMILIO“
Metallring mit drei Schlüssel (zwei 
Schlüssel mit Gummirändern in gelb und 
lila) 

 
Fundsachen können auf dem Rathaus ab-
geholt werden 

Am Montag, 14. November 2016, 19.00 Uhr findet eine gemeinsame Probe statt. 
  
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Clemens Maurer, Kommandant 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-
19 – E-Mail: 
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de  
Homepage: www.kath-MarGot.de 
Bürozeiten: Dienstag 14-17 Uhr 
  
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
March-Gottenheim: 
Freitag, 11.11.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
14:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
 Trauerfeier für Frau Lydia Halbauer, 
anschl. Urnenbestattung 

19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Samstag, 12.11.2016 
Vorabendmesse zum 33. Sonntag im Jah-
reskreis: 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St) 
18:30 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Ha), anschl. Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 
  
Sonntag, 13.11.2016 – 33. Sonntag im Jah-
reskreis 
09:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ha), anschl. Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 
09:45 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  evan-

gelischer Gottesdienst 
10:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Ökumenischer Gottesdienst 
10:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (Kl), anschl. Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Ökumenische FriedensDekade (Taizége-
bet) „Die Würde des Menschen“ (Einsin-
gen der Lieder um 18.45 Uhr) 
  
Montag, 14.11.2016 
19:00 Uhr Neuershausen, St. Vincentius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
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Dienstag, 15.11.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Andacht 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Rosenkranz 
18:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Rosenkranz für den Frieden in der Welt 
und die Anliegen unserer Seelsorgeeinheit 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Ru 
19:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier entfällt 
  
Mittwoch, 16.11.2016 
08:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  
Rosenkranz 
18:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier (Kl) mitgestaltet vom Kir-
chenchor, anschl. Generalversammlung in 
der Strauße Weingut Hess 
19:00 Uhr Hugstetten, Martin-Luther-
Kirche:  Ökumen. FriedensDekade „An-
Sichten überprüfen“ Evang. Gottesdienst 
mit Abendmahl zum Buß- und Bettag; 
Christen aller Konfessionen sind herzlich 
willkommen. 
19:00 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier (St) 
  
Donnerstag, 17.11.2016 
16:00 Uhr Hugstetten, Pflegeheim:  
Ökumenischer Gottesdienst 
19:00 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Ru) 
20:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier entfällt 
  
Freitag, 18.11.2016 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
19:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (St)
Wir beten für Margot Nass; Josef Harten-
bach; Karl, Emma und Katharina Hess; 
Xaver, Klara und Elisabeth Thoman 
  
Samstag, 19.11.2016 
Vorabendmesse zum Christkönigssonntag 
18:30 Uhr Buchheim, St. Georg:  
Eucharistiefeier (Kl + Kö) 
18:30 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier zusammen mit den Erst-
kommunionkindern und deren Familien 
(St) 
18:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier (Hi) 
  
Sonntag, 20.11.2016 - Christkönigssonntag 
Diaspora-Kollekte 
09:00 Uhr Holzhausen, St. Pankratius:  
Eucharistiefeier (Hi) 
10:45 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  
Eucharistiefeier (Kl)
Achtung: Geänderte Uhrzeit 
10:45 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Eucharistiefeier (Ha)
Geänderte Uhrzeit 
10:45 Uhr Hugstetten, St. Gallus:  
Eucharistiefeier zusammen mi den Erst-
kommunionkindern und deren Familien 
(St) 
14:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Taufe von Oskar Nägele und Luca Samuel 
Schelb (Kö) 

18:00 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  
Ökumenischer Gedenkgottesdienst für 
Verstorbene 
18:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  
Dekanats-Jugendgottesdienst mit der 
Band Exodus 
  
Den Eucharistiefeier, Taufen und Trauungen 
der Seelsorgeeinheit stehen vor: 
Pfarrer Karlheinz Kläger (Kl), Kaplan Tho-
mas Stahlberger (St), Kooperator Dr. To-
bias Hack (Ha), Subsidiar Kurt Hilberer 
(Hi), Pfarrer i.R. Paul Rudigier (Ru), Dia-
kon Reinhard Burs (Bu), Diakon Bernhard 
König (Kö) 
  
Kinderkirche  
Wenn Kinder den Friedhof beleben: 
„Es gibt mehr wie Halloween und Kürbis-
geister!“ 
Viele, viele Kinder und Familien waren der 
Einladung gefolgt, miteinander den Fried-
hof in Holzhausen zu entdecken. An die 
60 Teilnehmer waren zu dieser außerge-
wöhnlichen Kinderkirche auf den Friedhof 
gekommen. Gerade in dieser dunklen Jah-
reszeit, wo die Kirchen ihrer Verstorbenen 
gedenken und das Thema Tod ins Leben 
holen, wird dieses Tabuthema präsent. 
Doch nicht Furcht und Angst besetzten 
an diesem Sonntagmorgen die Seelen der 
kleinen Gottesdienstbesucher, sondern 
Neugier und Entdeckergeist. Und so lud 
Gemeindereferentin Annette Woschek-
Ham ein, Hoffnungssymbole auf den 
Gräbern zu entdecken und erzählte vom 
Glauben und der Hoffnung der Gläubigen. 
Die Ostergeschichte wurde in der kleinen 
Friedhofskapelle noch einmal vorgelesen, 
umrahmt vom großformatigen Bild des Al-
tarbildes, wo Maria ihren toten Sohn Jesus 
im Schoss hält. 
Wann hat man schon mal so viel Leben auf 
dem Friedhof erlebt?! Da staunte auch die 
Mesnerin der Friedhofskapelle, Frau Erika 
Heidiri. Sie konnte zu manchem Grab und 
Verstorbenem eine Geschichte erzählen. 
Annette Woschek-Ham, Gemeindereferentin 

  
Spieletreff-March 
Wir wollen allen die Möglichkeit geben re-
gelmäßig in Austausch zu kommen, aber 
auch einfach verschiedene (moderne) Ge-
sellschaftsspiele in geselliger Runde zu 
spielen. Wir wollen dabei verschiedene 
Brett-, Karten-, Familien-, Kennerspie-
le,.... ab vom klassischen Mensch-ärgere-
dich-nicht vorstellen. 
Aber natürlich kann auch jeder sein eige-
nes Lieblingsspiel mitbringen. 
Uns ist wichtig - dass jeder (ab dem 
Grundschulalter mit Begleitung) auch 
wirklich mitspielen kann, aber auch 
anspruchsvolle Spieler nicht zu kurz kom-
men. 

Aktuelle Termine 
13.11.2016 14:30 Gallussaal 
in Hugstetten 
Warumup und Absacker 
15.01.2017 14:30 Gallussaal 
in Hugstetten 
Strategie und Co 
Weitere Informationen auf www.spiele-
treff-march.de 
Adventskalender 
Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine 
besonders schöne Ausgabe der Essener 
Adventskalender, dem Mitmachkalender 
für Familien, Kita und Grundschule. Der 
Verkauf findet ab Sonntag, 13.11.2016  
nach dem Gottesdienst zum Preis von 
3,50 €/Stück statt. Falls es für Sie nicht 
möglich ist zur Kirche zu kommen, kön-
nen Sie den Kalender auch im Pfarrbüro 
bestellen. 
  
Kirchenchor St. Stephan 
Im November lädt der Kirchenchor 
St. Stephan ein zur: 
Generalversammlung  am Mittwoch, 
16.11.2016, 19:30 Uhr führen wir unsere 
Generalversammlung für das Vereinsjahr 
2016 in der Gutsschänke von Andreas Hess 
durch. Alle Mitglieder, Freunde und Gön-
ner des Chores laden wir hierzu herzlich 
ein. Wir beginnen mit dem Gottesdienst 
um 18:30 Uhr in der Kirche St. Stephan, bei 
dem wir der verstorbenen Mitglieder ge-
denken. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen. 
Fritz Hermann, 1. Vorsitzender 
  
Dekanats-Jugendgottesdienst an Christkönig 
Sonntag, 20.11.2016, 18:00 Uhr in St. 
Stephan, Gottenheim 
Bereits seit 4 Jahren bieten wir in Gotten-
heim einen Dekanatsjugend-Gottesdienst 
an. 
Auch diesmal wieder die herzliche Einla-
dung an alle Jugendlichen, insbesondere 
an unsere letzten Firmanden und an unse-
re zukünftigen Firmanden. 
Mit der Kirchenband “Exodus“, dem De-
kanatsjugendreferenten und Jugendlichen 
aus unserer Seelsorgeeinheit March-
Gottenheim haben wir einen Jugendgot-
tesdienst zum Thema „Wünsch dir was“ 
vorbereitet. 
Der Advent steht unmittelbar vor der Tür 
– und jetzt? 
Lassen wir uns anstecken von der hekti-
schen Betriebsamkeit, die viele „Alle Jah-
re wieder“ erfasst, oder nehmen wir den 
Advent dieses Jahr einmal ernst, als Zeit 
der Ruhe und Besinnung. 
Diesen und anderen Fragen werden wir im 
Jugendgottesdienst nachgehen. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Für das Team 
Hans Baulig 
  
Ökumenischer Gottesdienst für Trauernde 
Am 20. November findet um 18 Uhr ein 
ökumenischer Gottesdienst für Trauernde 
in der katholischen Kirche „St. Jakobus“ 
in Eichstetten statt. 
In Zusammenarbeit mit der Hospizgruppe 
Eichstetten-Bötzingen und der evangeli-
schen Kirche/Eichstetten laden wir ein, 
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bei Musik, Texten und Gebeten miteinan-
der zu verweilen. 
Vor Gott stehen – mit unserer Trauer, mit 
unserem Schmerz, mit unserem Unverste-
hen. Da tun Momente der Ruhe und des 
zu sich Kommens gut. Seien Sie hierzu 
ganz herzlich eingeladen. Im Anschluss 
an den Gottesdienst besteht die Möglich-
keit, im dortigen Pfarrsaal noch ein wenig 
gemeinsame Zeit zu verbringen bei Tee 
und Gebäck. 
Die Mitarbeiter der Hospizgruppe stehen 
gerne zu einem Gespräch zur Verfügung. 
Hans Baulig, Gemeindereferent 
  
„Kriegsspuren“ – 27. Ökumenische 
FriedensDekade in March 
Seit 1989 sind die von einer ökumeni-
schen Gruppe vorbereiteten und gestal-
teten Abendgebete während der in ganz 
Deutschland begangenen „Friedens Deka-
de“ – den 10 Tagen vom zweiten Sonntag 
bis zum Buß- und Bettag am dritten Mitt-
woch im November – ein ganz wichtiger 
Termin im Marcher Ökumenekalender. 
Das bereits zu Jahresanfang festgelegte 
Leitwort der bevorstehenden FriedensDe-
kade vom 07. bis 16.11.2016 „Kriegs-
spuren“ hat ja eine nicht vorhersehbare 
Aktualität bekommen, die direkt in unser 
Lebensumfeld hineinreicht und eigentlich 
niemand gleichgültig lassen kann. Die ka-
tholischen Pfarrgemeinden und die evan-
gelische Kirchengemeinde March laden 
unter dem Motto Kriegsspuren im Rahmen 
der FriedensDekade 2016 zu drei ökume-
nischen Friedensgebeten ein: 
Sonntag, 13.11.2016, 19:00 Uhr, Kirche 
St. Pankratius, Holzhausen
„Die Würde des Menschen“ / Taizégebet 
Zusätzlich lädt die ev. Kirchengemeinde 
Christinnen und Christen aller Konfessio-
nen ein: 
Mittwoch, 16.11.2016, 19:00 Uhr, Mar-
tin-Luther-Kirche, Hugstetten
„An-Sichten überprüfen“ - ev. Gottes-
dienst mit Abendmahl zum Buß- und Bet-
tag 
Der Vorbereitungskreis der FriedensDeka-
de 2016 in March weist schon heute auf 
die Veranstaltung am 07.12 hin: 
Mittwoch, 07.12.2016, 20:00 Uhr, Bür-
gerhaus March (Buchheim)
Vortrag „Wer Waffen sät, wird Flüchtlinge 
ernten“ von Jürgen Gräßlin 
Für den Vorbereitungskreis der Friedens-
Dekade 2016 in March 
Martin Schmeisser 
  
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro:  Dienstag 14-17 Uhr 
Telefon 07665/94768-10 - 
Telefax 07665 94768-19 - E-Mail:
pfarrbuero.gottenheim@kath-MarGot.de 
Pfarrer und Leiter der SE Karlheinz Kläger im 
Pfarrbüro March-Hugstetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Holzhausen und Um-
kirch 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/1728 – 
Telefax 07665 400528 – E-Mail: 
pfarrer.klaeger@kath-MarGot.de 
Kooperator Dr. Tobias Hack 
nach Vereinbarung 

Tel. 07665/1742 - E-mail 
tobias.hack@kath-MarGot.de 
Kaplan Thomas Stahlberger im Pfarrbüro 
Gottenheim, Kirchstraße 10 
Ansprechperson für Gottenheim und Neuers-
hausen nach Vereinbarung 
Telefon 07665/94768-11 – 
Telefax 07665 94768-25 – E-Mail: 
kaplan.stahlberger@kath-MarGot.de  
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarrbüro 
Hugstetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Bötzingen und 
Eichstetten 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/938278 - E-Mail: 
hans.baulig@kath-MarGot.de  
Gemeindereferentin Annette Woschek-Ham 
im Pfarrbüro Hugstetten, Engelgasse 25 
Ansprechperson für Buchheim und Hugstet-
ten 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/934731 - E-Mail: 
annette.woschek-ham@kath-MarGot.de  
Diakon Reinhard Burs 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3788 – E-Mail: 
reinhard.burs@kath-MarGot.de  
Diakon Bernhard König 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665/3746 
  
 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i.P. Laura Artes , 
Pfarrhaus 
Tel.: 07663-9126894 
Vakanzvertretung Pfarrer 
Dr. Jobst Bösenecker 
  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 
07663/99728 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts : 
Dienstag: 
durchgehend von  9.00 - 15.00 Uhr 
Freitag:  9.00 - 12.00 Uhr 
  
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres,  
13.11.2016 
18:00 Uhr Abendgottesdienst Sperran-
gelweit unter dem Motto: „ Wo ist mein 
Platz? “ mit Pfrin. Laura Artes, dem Sperr-
angelweit Team und musikalischer Unter-
stützung durch den Projektchor. 
18:00 Uhr Kindergottesdienst, die Kinder 
treffen sich in der Kirche. 
  
EVANGELISCHER GOTTESDIENST I
N GOTTENHEIM 
Dank der Gastfreundschaft der römisch-
katholischen Pfarrgemeinde St. Ste-
phan Gottenheim feiern wir regelmä-
ßig Gottesdienste auch in Gottenheim. 
Den nächsten Gottesdienst in Gottenheim fei-
ern wir am 13.11.2016 um 9:45 Uhr, nicht 
wie sonst um 11:15 Uhr 

Der Wochenspruch steht im 2. Korinther 
5,10 
Wir müssen alle offenbar werden vor dem 
Richterstuhl Christi. 
  
Montag, 14.11.2016 
19:50 Uhr Probe Kirchenchor 
  
Dienstag 15.11.2016 
19:30 Uhr Bastelkreis 
  
Mittwoch, 16.11.2016 
09:30 Uhr Spielgruppe 
Konfirmandenunterricht entfällt 
20:00 Uhr Probe Bläserkreis 
  
Donnerstag, 17.11.2016 
17:30 Uhr Jungschar für Buben und Mäd-
chen ab der 1. Klasse 
  
Am Buß- und Bettag, Mittwoch, 16.11.2016 
feiern wir um 9:45 Uhr Gottesdienst 
Alle Berufstätigen, Schülerinnen und 
Schüler haben nach vorheriger Ankündi-
gung das Recht, an diesem Gottesdienst 
teilzunehmen. 
 
Die Konfirmandinnen u. Konfirmanden, 
die in Bötzingen in die Schule gehen, neh-
men an diesem Gottesdienst teil. 
Der Konfirmandenunterricht findet am 
Buß- und Bettag nicht statt. 
  
SENIORENKREIS 
„Wenn der Herr das Haus nicht baut ...“ 
Am Dienstag, 15. November 2016 wollen 
wir mit Bildern vom Gemeindehausbau an 
dessen 5jähriges Bestehen erinnern. Be-
ginn 14:30 Uhr. 
  
Voranzeige Adventsfeier der älteren Gemein-
demitglieder 
Schon heute laden wir Sie auf Samstag, 
3. Dezember 2016 zu einem gemütlichen 
Beisammensein mit Kaffee und Kuchen, 
adventlichen Liedern und Texten herzlich 
ein. Beginn 14:30 Uhr. Bitte merken Sie 
sich den Termin vor! 
  
ADVENTSBASAR
Der Bastelkreis der Ev. Kirchen-
gemeinde richtet am 1. Advent,  
dem 27. November um 14.00 Uhr, wieder 
den Adventsbasar im Ev. Gemeindehaus 
aus. Selbst Gebasteltes und Gestricktes 
wird verkauft. Außerdem gibt es wieder 
eine Kaffeetafel mit selbst gebackenem 
Kuchen. Nach oder vor einem Gang über 
den Weihnachtsmarkt können Sie im Ev. 
Gemeindehaus zum Kaffeetrinken einkeh-
ren. Musikalisch wird der Nachmittag vom 
Evangelischen Bläserkreis umrahmt. 
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PROBEN FÜR DAS KRIPPENSPIEL 
Alle Kinder, die beim Krippenspiel an 
Weihnachten mitspielen, treffen sich 
zu folgenden Probeterminen: samstags, 
26.11.; 3.12.; 10.12., 17.12. jeweils 
11.00 – 12.15 Uhr, Generalprobe: Frei-
tag, 23.12. nachmittags in der Ev. Kirche.  

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrbüro ab. Tauftermine können 
nach vorheriger Absprache für viele Sonn-
tagsgottesdienste in der Gemeinde verab-
redet werden. Es ist auch möglich, dass 
kleine Kinder, deren Eltern die Taufe erst 

zu einem späteren Zeitpunkt möchten, im 
Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trauer-
fällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
der Pfarrerin in Verbindung.  

Der Förderverein der Schule 
Gottenheim sagt DANKE 
und verabschiedete in der letzten Vor-
standssitzung Monika „Molly“ Bethke-Büh-
ler, die als eines der Gründungsmitglieder 
von Anfang an immer aktiv mit dabei war. 

Vor mehr als zehn Jahren war Monika 
Bethke-Bühler eine der Gründungsmit-
glieder des Fördervereins der Schule 
Gottenheim. Gemeinsam mit der ersten 
Vorsitzenden Monika Feil und dem Vor-
standsteam kümmerte sie sich um die 
Themenplanung, war bei vielen Aktionen 
mit ihrem Fotoapparat dabei, schrieb Pro-
tokolle der Vorstandssitzungen und war als 
Lesepatin in der Grundschule unterwegs. 
Ende September wurde „Molly“ Bethke-
Bühler im Rahmen einer Vorstandssitzung 
aus dem Vorstand des Vereins verabschie-
det, zuletzt war sie als Beisitzerin im Vor-
standsteam tätig. Die Vereinsvorsitzende 
Stephanie Hagemann dankte Monika 
Bethke-Bühler für ihre engagierte Arbeit 
und ihren Einsatz in verschiedenen Posi-
tionen im Vorstand – unter anderem viele 
Jahre als Schriftführerin des Vereins. 
  
  
Von Anfang an war der engagierten Mutter 
und Großmutter die Leseförderung beson-
ders wichtig. Viele Jahre war sie als Lese-
patin in und außerhalb der Grundschule 
für den Förderverein der Schule unterwegs 
und ermöglichte es Jungen und Mädchen, 
ihr Lesevermögen zu verbessern. Neben 
der Leseförderung war die Berichterstat-
tung über Veranstaltungen des Förderver-
eins ein Steckenpferd von Monika Bethke-
Bühler. Besonders mit der Kamera war 
sie unterwegs, um Lesenächte, Kräuter-
führungen, St. Martins-Umzüge, Vortrags-
veranstaltungen und Weihnachtsmärkte 
in tollen Fotos festzuhalten. Bei der Be-
richterstattung über die Lesenächste gab 
sie sich immer sehr viel Mühe und zollte 
damit dem Mut der kleinen Vorleserinnen 
und Vorleser ihre Achtung. Ob bei der Vor-
bereitung und Organisation von Veranstal-
tungen, beim Einkauf für den Weihnachts-
markt oder bei der Durchführung von 
Veranstaltungen – auf die Mitarbeit von 

„Molly“ konnte sich das Vorstandsteam 
des Fördervereins auch nach dem Wech-
sel zur ersten Vorsitzenden Stephanie Ha-
gemann jederzeit verlassen. Der Vorstand 
des Fördervereins und alle Wegbegleiter/
Innen in den letzten zehn Jahren sagen 
Monika Bethke-Bühler für ihr Wirken ein 
„Herzliches Dankeschön“. 
  

 

Unterricht für Erwachsene 

6-er oder 12-er Karte 
Dieses Angebot richtet sich ausschließlich 
an Erwachsene  und stellt die Unterrichts-
form dar, die maximale zeitliche Flexibi-
lität erlaubt, was die Terminplanung be-
trifft. 
Mit Ihrem Lehrer planen Sie die Unter-
richtstermine so, dass Sie berufliche 
Terminüberschneidungen, individuelle 
Ferienzeiten etc., welche mit dem Musik-
unterricht kollidieren könnten, vermeiden. 
Wir beraten Sie gerne – rufen Sie uns an! 
Informationen hierzu finden Sie auch auf 
unserer Homepage. 
  
Sie erreichen uns entweder:

persönlich in unserer Geschäftsstelle
per Telefon 0761/589891
über das Internet: www.musikschule-
breisgau.de
oder senden Sie uns ein e-mail: info@
muskschule-breisgau.de

 
Musikschule im Breisgau e.V. 
Vörstetter Str. 3 
79194 Gundelfingen 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse 
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, 
Rathaus, 79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
  
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
213.300 Socken stricken mit dem dreiteili-
gen Käppchen 
Montag, 14.11.2016, 18.00 Uhr, 
3 x, Realschule, Raum 005 
  
614.030 Cooler Turnbeutelrucksack 
für Kinder ab 10 Jahren oder älter mit etwas 
Näherfahrung 
Dienstag, 15.11.2016, 
16.00 - 18.30 Uhr, 2 x, Realschule, 
Raum 006 
  
307.410 Süße Winterbäckerei 
Donnerstag/Freitag, 17./18.11.2016, 
18.00 - 21.30 Uhr, 2 x, Realschule, 
Raum 001 (Schulküche) 
  
March: 
100.050 Steuertipps für gemeinnützige Ver-
eine 
Donnerstag, 17.11.2016, 
18.00 - 20.00 Uhr, 1 x, Werkrealschule, 
Raum 301 
Ihre Anmeldung nimmt die VHS March ent-
gegen anmeldung@vhsmarch.de oder www.
vhsmarch.de  

 
 Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und re-
daktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 
für den Inseratenteil: Anton Stähle, Primo-
Verlagsdruck, Meßkircher Str. 45, 78333 
Stockach-Hindelwangen, 
Tel. 07771 9317-0, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: info@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Liebe Freunde der Akkordeonmusik, 
  
Sie sind auf der Suche nach einem besonderen musikalischen 
Erlebnis? Dann haben wir genau das Richtige für Sie! 
  
Unter dem Motto Akkordeon² präsentieren wir Ihnen – gemeinsam 
mit dem Akkordeonclub Rheinhausen – unser erstes Doppelkon-
zert. 
  
Dieses findet am Samstag, 19.11.2016,  um 19:00 Uhr in der Turn- 
und Festhalle Umkirch statt.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
  
Sie dürfen sich auf eine tolle Liedauswahl mit modernen, mitrei-
ßenden und bekannten Stücken freuen. Dargeboten von insge-
samt 45 Musikerinnen und Musikern. 
  
Als zusätzliches „Schmankerl“ werden Sie das Schülerorchester 
sowie die Jugendabteilung des Akkordeonspielrings zu hören und 
sehen bekommen. 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
  
Viele Grüße 
Ralf Melcher 
1.Vorsitzender Akkordeonspielring Umkirch/Gottenheim e.V. 
  
www.asug.net 

Chaode-Party Vol.3 

Am Samstag, den 19.11.2016 steigt wieder unsere Chaode-Party 
im Jugendclub Hebewerk.
Beginn ist ab 20 Uhr mit einem kleinen Vorglühwein-Plausch.
Der Eintritt ist selbstverständlich frei.

Kommt vorbei und feiert mit uns unser 2-jähriges Jubiläum! 
 

Band „EXODUS“

Auftritt beim Jugendgottesdienst des Dekanats 
Breisach-Neuenburg  
Sonntag, 20.11.2016, 18:00 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan,  
Gottenheim  

Bereits zum fünften Mal findet am Sonntag, den 20.11.2016 
in der Gottenheimer Pfarrkirche St. Stephan der Jugendgot-
tesdienst des Dekanats Breisach-Neuenburg statt, welchen wir 
musikalisch umrahmen werden. 
 
Der vom Dekanatsjugendreferenten und Jugendlichen aus 
unserer Seelsorgeeinheit in Zusammenarbeit mit der Band 
„EXODUS“ vorbereitete Gottesdienst, steht unter dem Motto 
„Wünsch dir was“ und wird sich inhaltlich mit Themen und 
Aspekten der unmittelbar bevorstehenden Adventszeit ausei-
nandersetzen. 
 
Wie immer, freuen wir uns über viele bekannte Gesichter unter 
den Gottesdienstbesuchern. Eine ganz besondere Einladung 
gilt in diesem Falle selbstverständlich allen Jugendlichen.
 
Kirchenband „EXODUS“
Michael Thoman 

Akkordeon
2

Samstag, 19. November 2016

Turn- und Festhalle Umkirch

19:00 Uhr
(Einlass 18:00 Uhr)

Doppelkonzert

Akkordeonspielring

Umkirch/Gottenheim e.V.

&

Akkordeonclub Rheinhausen

1937 e.V.

Musikalische Gesamtleitung: Petra Krumm

www.asug.net
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Die Bürgerinitiative GO West B-31 e.V. 
lädt alle Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte herzlich zur diesjährigen Generalver-
sammlung, am Freitag den 02.12.2016 
um 20.00 Uhr, in die Gutsschenke Hess 
in Gottenheim ein. 
Tagesordnung 
1.   Eröffnung und Begrüßung durch die 1. 

Vorsitzende 
2.   Offenlegung des Protokolls der Jahres-

hauptversammlung 2015 
3.  Bericht des Vorstandes 
4.  Kassenbericht 
5.  Entlastung des Gesamtvorstandes 
6.   Wahlen: 2. Vorstand,  Rechner, Bei-

sitzer 
7.  Bericht zur aktuellen Situation 
8. Verschiedenes 
  
Anträge und Wünsche können schriftlich 
bei der 1. Vorsitzenden (alexandra-dan-
kert@ web.de) eingereicht werden. 
  
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme! 
Mit herzlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft 
 

Kirchliche Sozialstation  
Nördlicher Breisgau e.V.
Einladung zum Kaffee für pflegende Angehö-
rige und Betreuerinnen 
Die Kirchliche Sozialstation Nördlicher 
Breisgau lädt ein - zu einem gemütlichen 
und informativen Austausch bei Kaffee 
und Kuchen 
  
Donnerstag, den 17. November 2016 von 
15.00 bis 16.30 Uhr 
in den Räumen der Betreuungsgruppe, 
Bötzingen, Hauptstr. 25 
  
Das Thema an diesem Tag: 
Als Gast bei uns – der Künstler Bernhard Ma-
lin aus Umkirch. 
Die Welt ist „Klang“! 
Lassen Sie sich entführen aus dem Alltag 
und in das Reich alternativer, ruhiger und 
meditativer Klänge. Hören Sie das australi-
sche Didgeridoo, das Oceandrum, die tibe-
tische Klangschale und Vieles mehr. Lassen 
Sie sich überraschen! 
  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Regina Schultis – Krankenschwester u. 
Demenzfachkraft 
betreuungsgruppe@sozialstation-boetzin-
gen.de 
Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis unter der 
Durchwahl Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation:07663/8969 
200 
  
Wenn Sie in der Zeit des Angehörigen-
kaffees Betreuungshilfe brauchen, dann 
sprechen Sie mit uns. 
Mit freundlicher Unterstützung der Zim-
merlin-Stiftung 

Gottemer Fasnet 2017 
Fasneteröffnung 2017 

Am Freitag, den 11. November 2016 wird 
die Narrenzunft Krutstorze mit allen Mit-
bürger/innen Gottenheims die närrische 
Zeit eröffnen! 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Narren-
brunnen, eingeladen sind natürlich 
-   alle Einwohner Gottenheims, die mit 

uns feiern möchten
-  alle aktiven und passiven Mitglieder
-   alle Täuflinge um gemeinsam vom Nar-

renbrunnen zur Zunftstube zu ziehen. 
Traditionsgemäß wird dort die närrische 
Zeremonie der Narrentaufe stattfinden mit 
anschließendem geselligem Beisammen-
sein.
Fasnet 2017 

Jetzt schon möchten wir auf folgende Ter-
mine 2017 hinweisen: 
  
Do. 23. Februar 
Schmutzige Dunschtig 
Fr. 24. und Sa. 25. Februar  
Zunftabende der Narrenzunft Krutstorze 
Sa. 25. Februar 
Kinderball in der Turnhalle 
So. 26. Februar 
Fasnet-Sundig in Gottenheim 
  
Einladungen, Anmeldungen und alles Wis-
senswerte zum Fasnetsundig 2017 ist wie 
immer unter umzug.krutstorze.de zu finden! 
 
Di. 28. Februar 
Fasnet - Beerdigung im Schwarz-Weiß 
  
Herzlichst, mit einem kräftigen 
NARRI – NARRO 
  
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
  
Zunftmeister Lothar Schlatter
Mobil 0152 539 57 265 
  
 

Fußball 
Ergebnisse 

SVG I - SC Gutach-Bleibach I  8:1 
Ein überzeugendes Spiel lieferte unsere 
erste Mannschaft gegen den Aufsteiger 
aus dem Wäldertal ab. Von Beginn an 
zeigte unser Team den absoluten Willen 
dieses Spiel für sich zu entscheiden. Mit 
Lauf- und Einsatzbereitschaft sowie und 
spielerischen Elementen dominierte un-
ser Team den Gegner nach Belieben. Die 
Deutlichkeit des Ergebnisses spiegelt die 
Überlegenheit des Teams wider. Ein auch 
in dieser Höhe mehr als verdienter Sieg. 
Mit viel Selbstvertrauen kann unser Team 
nun zum Derby nach Wasenweiler reisen. 
Dort hoffen wir auf Ihre Unterstützung. 

Tore: Julian Mortensen (4), Mathias Vogel 
(2), David Stählin, Pius König 
  
SVG II - SC Gutach-Bleibach II  5:4 
Tore: Kai Hauenstein (3), Hannes Kieber, 
Marc Wilmes 
  
FC Denzlingen Frauen - SVG Frauen I  1:3 
Ein hochverdienter und überzeugender 
Sieg gegen den ehemaligen SVG-Coach 
Marco Neumaier. Aus einer stabilen De-
fensive heraus agierte unser Team konzen-
triert und zielstrebig. Mit den Toren zur 
richtigen Zeit fzhren unsere Damen einen 
ungefährdeten Sieg ein. 
Tore: Carmen Höfflin (2), Julia Meyer 
  
SVG Frauen II - ESV Frauen II 4:2 
SG Au-Wittnau Frauen II - SVG Frauen III  
2:0 
SG Neuenburg A - SVG A 4:2 
SG Wolfenweiler BM - SVG BM 1:0 
SVG C - SG Au-Wittnau C II 1:4 
SVG D I - FC Rimsingen D I 1:1 
SVG D II - SV Endingen D II 0:4 
SVG E I - SG Merdingen E I 2:11 
SVG E II - SV Biengen E II 9:0
Spielübersicht 

Freitag, 11.11.2016 
18:30 Uhr   SC Eichstetten D I - SVG D I 
Samstag, 12.11.2016 
11:00 Uhr FC Bötzingen E I - SVG E I 
11:00 Uhr VfR Ihringen E II - SVG E II 
13:00 Uhr SG Oberried D II - SVG D II 
13:00 Uhr SG Obermünstertal C - SVG C 
13:00 Uhr SVG BM - SC Eichstetten BM 
16:00 Uhr SVG A - SG Wolfenweiler A 
17:00 Uhr Spvgg. Buggingen Frauen - 
SVG Frauen II 
Sonntag, 13.11.2016 
10:30 Uhr SVG Frauen III - Alem. Zährin-
gen Frauen II 
12:00 Uhr SV Wasenweiler II - SVG II 
13:15 Uhr SVG Frauen I - FC Hausen i.W. 
Frauen 
14:30 Uhr SV Wasenweiler I - SVG I 
  
  
  

Sportgaststätte Schwarz-Weiß informiert:

Martinsgans 
am 13. November 2016 

Bitte reservieren Sie unter
 07665 9327250 

  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Hildegard-Knef-Abend in der 
Gottenheimer Bürgerscheune 
Am kommenden Donnerstag, 17. Novem-
ber, 20 Uhr, gastieren Gabi Kinsky und 
ihre Band mit einer Hommage an die gro-
ße Hildegard Knef in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof. Die Ver-
anstaltung ist fast ausverkauft. Wer noch 
dabei sein will, der sollte sich schnellst-
möglich Karten im Vorverkauf sichern. 
Restkarten, falls vorhanden, gibt es an der 
Abendkasse. 
Mit dem Hildegard-Knef-Abend been-
det die BE-Gruppe BürgerScheune das 
hochkarätige Kulturprogramm des Jahres 
2016. Im nächsten Jahr wird die Reihe 
„Kultur in der Scheune“ mit vielen tol-
len Veranstaltungen fortgesetzt. Das neue 
Programm für 2017 wird wieder am Got-
tenheimer Weihnachtsmarkt präsentiert, 
dann können auch schon Karten für alle 
Veranstaltungen erworben werden. 
Karten für die November-Veranstaltung 
gibt es noch wenige im Vorverkauf bei 
„Zehngrad“ in Gottenheim, Telefon 
07665/9477210, E-Mail: info@zehngrad.
com. Im Zehngrad sind auch jederzeit 
Gutscheine zu haben, die für jede Veran-
staltung im kommenden Jahr eingelöst 
werden können. 
  
 

Ein Musikalischer Abend in der 
Bürgerscheune in Gottenheim 
Die BE-Gruppe BürgerScheune veran-
staltete am 7. Oktober zum zweiten Mal 
einen Workshop zum tieferen Verstehen 
klassischer Musik in der Gottenheimer 
Bürgerscheune im Rathaushof. Inhalt des 
Abends war die Klavierballade in g-Moll 
von Frédéric Chopin, vorgestellt von Uschi 
Hollunder, Lehrerin für bewusstes Hören. 

Nach einem ersten Hören der Ballade 
entstand spontan ein reger Austausch 
zwischen den Teilnehmenden. Bildhafte 
Assoziationen, eine Fülle kontrastierender 
Emotionen und strukturelle Beobachtun-
gen führten unmittelbar hinein ins tiefere 
Erspüren der Komposition. Das wiederhol-
te Hören kürzerer Abschnitte öffnete die 
Ohren zunehmend für die Wahrnehmung 
sensibler Details und machte gleichzeitig 
vertraut mit den musikalischen Themen. 
Über das Wiedererkennen der musikali-
schen Themen konnten im weiteren Ver-
lauf deren Veränderungen identifiziert 
werden. So entstand nach und nach ein 
übersichtliches Bild der ganzen Ballade, 
in dem sich Sinn und Inhalt der dramati-
schen Entwicklung erschloss. 
  
Ein Wesenszug Chopins ist seine Melan-
cholie. Die Ballade in g-Moll bietet sich 
an, um in den unendlichen Facettenreich-
tum dieser Melancholie einzutauchen: von 
der Subtilität sprechender Pausen bis hin 
zu donnernden, ton-raumgreifenden Pas-
sagen. Der Ausdruck ist immer würdevoll, 
im Leiden lebensbejahend. In der Traurig-
keit schwingt die Wärme des Glücks mit, 
im Glück findet sich der Hall des Leidens 
verborgen. 
  
Was den Teilnehmenden zu Beginn wie 
ein Kaleidoskop unterschiedlichster Ge-
fühle erschien, erwies sich am Ende als 
ein wohldisponierter Zusammenhang, 
der in seiner Dramaturgie auf Entwick-
lungszusammenhänge des menschlichen 
Lebens verweist. Von den musikalischen 
Erlebnissen bereichert, ging nach einem 
abschließenden Hören ein jeder wieder 
seiner Wege. Dieses ganz andere Kultur-
angebot in der BürgerScheune war für alle 
Teilnehmer und auch für Uschi Hollunder 
wieder ein Erfolg. 
 

BE Gruppe Gottenheims Kinder

Am 19. November ist wieder 
Bücherflohmarkt 
Die Gruppe „Cooltur“ der BE-Gruppe Bür-
gerScheune lädt wieder zum Bücher- und 
Spieleflohmarkt in der Gottenheimer Bür-
gerscheune im Rathaushof ein. Der Floh-
markt findet am Samstag, 19. November, 
von 10 Uhr bis 12 Uhr, in der Scheune 
statt. Dabei können Kinder und Jugend-
liche ihre nicht mehr benötigten Bücher 
und Spielsachen verkaufen oder mit an-
deren Kindern tauschen. Für Nachschub 
im Bücherregal und im Spielesortiment 
sorgen die anderen Kinder, die an ihren 
Ständen sicher viele spannende Dinge 
anbieten. Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger jeden Alters sind zum Einkau-
fen auf dem Flohmarkt eingeladen. Der 
Bücher- und Spieleflohmarkt ist vor Ni-
kolaus und Weihnachten eine Fundgrube 
für Geschenke – deshalb sollten vor allem 
auch Eltern, Großeltern, Tanten und Onkel 
in der Scheune vorbeischauen. 
  
Am Flohmarkt können sich alle Kinder 
und Jugendlichen beteiligen, die ab 9.30 
Uhr ihre Stände in der Scheune bestü-
cken können. Tische werden gestellt, eine 
Standgebühr wird nicht erhoben, eine 
Tischreservierung ist nicht möglich. Ab 
10 Uhr öffnet die Scheune für Käufer. Die 
Verkäufer freuen sich über viele interes-
sierte Besucher und gute Verkäufe. Für 
Bewirtung mit leckeren Muffins und Ge-
tränken ist gesorgt. Die Gruppe „Cooltur“ 
freut sich über viele interessierte Verkäu-
fer und vor allem auch viele Käufer. 
 
 
 

Die Hospizgruppe Eichstetten 
lädt ein: 
Ökumenischer Gedenkgottesdienst für Ver-
storbene am 20. November 2016 um 18 Uhr 
in der katholischen Kirche St. Jakobus in 
Eichstetten 
Wenn Du an mich denkst, 
erinnere Dich an die Stunden, 
in welchen Du mich 
am liebsten hattest. 
 (Rainer Maria Rilke) 
  
Viele Fragen bewegen einen Menschen 
beim Thema Tod. Da braucht es auch 
Momente der Ruhe und des zu sich Kom-
mens. 
  

Wir möchten alle, die eines Verstorbenen 
gedenken – unabhängig davon, wie lange 
der Verlust zurück liegt – hierzu herzlich 
einladen und bei Musik, Texten und Gebe-
ten zum Thema „Die Trauer ist die dunkle 
Schwester der Liebe“  miteinander zu ver-
weilen. 
Dieser Gottesdienst wird gestaltet von 
Frau Pfarrerin Irene Hassler (evangelische 
Kirchengemeinde), Herrn Hans Baulig  
(katholische Pfarrgemeinde) und   Mitar-
beiterinnen der Hospizgruppe Eichstetten. 
Musikalische Begleitung: Judith Gasper, 
Querflöte 
  
Im Anschluß gibt es die Möglichkeit zu 
Begegnung und Gespräch im Pfarrsaal im 
hinteren Teil der Kirche. 

Neues Projekt „Naturforscher“ 
Wer hat Lust auf Naturerkundungen, Gar-
tenbau und vieles mehr? In Zusammenar-
beit mit dem Jugendzentrum möchten wir 
eine Naturforschergruppe gründen. Der 
neue Jugendreferent Christian Gnädinger 
(Natur- und Erlebnispädagoge) würde sich 
mit Euch zweimal im Monat treffen. Ei-
gene Ideen sind erwünscht. Es fällt keine 
Teilnehmergebühr an. 
Zielgruppe: 8 bis 14 Jahre 
Treffpunkt: Naturzentrum Kaiserstuhl 
Erstes Treffen: Samstag, 12.11.16, 14 – 
17 Uhr 
  
Bei Interesse bitte im Naturzentrum per 
Mail oder telefonisch anmelden. 
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Zum gemeinsamen Kennenlernen sind 
auch die Eltern eingeladen. Bitte wetter-
angepasste Kleidung und Schuhe anzie-
hen. Christian Gnädinger freut sich auch 
über ein paar Elternteile, die dieses Pro-
jekt mitunterstützen würden. 
Wir freuen uns über viele naturbegeisterte 
Kinder und Jugendliche! 
  
Programm November 
Donnerstag, 10.11., 19.30 Uhr 
Bildvortrag: Geologie und Minerale des Kai-
serstuhl-Vulkans 
Faszinierende Kristalle und seltene 
Vulkangesteine - der Kaiserstuhl bie-
tet faszinierende geologische Einblicke. 
Ihringen, Naturzentrum Kaiserstuhl am 
Rathaus, 5 €, Reinhold Treiber 
  
Samstag, 12.11., 14-16 Uhr 
Herbstspaziergang an Rhein und Möhlin 
Wintergäste aus der Vogelwelt, Wildfrüch-
te an Sträuchern und vieles andere gibt 
es im Herbst in der Natur in Stadtnähe 
zu entdecken. Breisach, Spielplatz am 
Rhein, 5 €, Reinhold Treiber, bitte Fern-
glas mitbringen! 
  
Donnerstag, 24.11. 
Bildvortrag: Der Altrhein – bedrohtes Para-
dies vor unserer Haustüre 
Der Vortrag findet leider nicht statt! 
  
Sonntag, 27.11., 14.30-16.30 Uhr 
Wintergäste im NSG Gewann „See“ 
Nordische Gäste wie Raubwürger, Korn-
weihe und Bergpieper aber auch Silberrei-
her, Krickente und Eisvogel lassen sich in 
den Feuchtwiesen und entlang der Drei-
sam entdecken. Dreisambrücke an der L 
116 zwischen Neuershausen und Eichs-
tetten, 5 €, Frank Wichmann 

Von November bis Februar haben wir Win-
terpause! 
  
Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im Schwarz-
waldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 (Mo + Do 10-12 
Uhr)  
Email: naturzentrum@ihringen.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 
  
 

Lesung und Musik 
Das Merdinger Kunstforum hat am Sonntag, 
den 13. November 2016, um 11 Uhr  die 
Freiburger Autorin Ingeborg Gleichauf und 
die Blockflötistin Isabel Lehmann im  Haus 
am Stockbrunnen  zu Gast. 
  
Ingeborg Gleichauf wuchs in Neustadt/
Schwarzwald auf, studierte später Ger-
manistik und Philosophie in Freiburg. Sie 
promovierte 1994 an der Universität Frei-
burg über Ingeborg Bachmann. Ihr Buch 
über Simone de Beauvoir bekam den Wie-
ner Preis der Jungen Kritiker. Sie veröf-
fentlichte Biografien über Hannah Arendt, 
Max Frisch und andere.  In Merdingen 
liest sie aus ihrem soeben im Drey-Verlag 
erschienenen Lyrik-Band Danebengeschrie-
ben. 
Isabel Lehmann spielt in unterschiedli-
chen hochkarätigen Ensembles, u.a. als 
Solo-Flötistin beim Freiburger Barockor-
chester. Sie ist Lehrbeauftragte für Block-
flöte und Methodik an der Musikhoch-
schule Freiburg. 
 
 

Bürgergemeinschaft Eichstetten 
e.V. 
Zur Unterstützung unseres Teams in der Pfle-
gewohngruppe Adlergarten in Eichstetten 
suchen wir zum 1. Januar 2017 eine/n  
  
Alltagsbegleiter/in / Mitarbeiter/in für Be-
treuung, Pflege und Hauswirtschaft in 40 % 
Anstellung oder im Rahmen eines geringfü-
gigen Beschäftigungsverhältnisses  
 
In der Pflegewohngruppe im Adlergarten 
leben 11 Menschen, die in einer häusli-
chen und angenehmen Atmosphäre rund 
um die Uhr gepflegt, betreut und versorgt 
werden.  

Wir bieten eine gründliche Einarbeitung 
und fachliche Anleitung. Es erwartet Sie 
ein angenehmes Betriebsklima in freund-
lichem Ambiente. Zuverlässigkeit, soziale 
Kompetenzen und Freude am Umgang 
mit älteren Menschen setzen wir voraus. 
Pflegeerfahrung ist erwünscht.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
  
Bürgergemeinschaft Eichstetten e.V., 
Bürgerbüro im Schwanenhof, (Helga Bär) 
Hauptstraße 32 
79356 Eichstetten 
info@buergergemeinschaft-eichstetten.de 
Tel.: 07663-948686 
  

Sammlungsbetrüger – Verdacht 
des Sammlungsbetrugs 
Am Donnerstag, 3. November 2016, wur-
den jeweils kurz nach 10 Uhr und 14 Uhr 
sowie am 4. November 2016, kurz nach 9 
Uhr, auf dem Parkplatz des Rewe-Marktes 
in Bötzingen zwei Männer beobachtet, 
die vermutlich in betrügerischer Absicht 
dort agierten. Sie fuhren mit einem silber-
nen VW Bora mit franz. Kennzeichen vor 
und der Beifahrer, der eine blaue Kladde 
bei sich hatte, täuschte dort gegenüber 
Passanten und Autofahrern vermutlich 
Stummheit vor, da er sich zahlreicher Ges-
ten bedient. Soweit bekannt ist, zeigt er 
eine Sammelliste einer nicht näher iden-
tifizierbaren Behindertenvereinigung vor 
und hat auch schon Geld erhalten. Nach 
jeweils kurzem Aufenthalt verschwanden 
die beiden Männer wieder. Aufgrund der 
bisherigen Ermittlungen ist davon auszu-
gehen, dass es sich im vorliegenden Fall 
um einen Sammlungsbetrug handelt. 
Der Polizeiposten Bötzingen bittet Zeugen 
und mögliche Geschädigte, sich unter der 
Rufnummer 07663 6053-0 zu melden 
und warnt vor einem möglichen weiteren 
Auftreten der Männer. Außerdem ist davon 

auszugehen, dass sie auch auf Parkplät-
zen anderer Einkaufsmärkte in umliegen-
den Ortschaften auftreten könnten. 
 
 

Moabiter Theaterspektakel lädt 
am Wochenende zu zwei  
Aufführungen ein 
Am Wochenende, 12. November und 13. 
November, ist es soweit: Die freie Theater-
gruppe „Moabiter Theaterspektakel“ aus 
Berlin gastiert mit einer absurden Komödie 
von Dario Fo in der Gottenheimer Turnhalle. 
Für beide Aufführungen am Samstag, 20 Uhr, 
und am Sonntag, 15 Uhr, gibt es weiterhin 
Karten im Vorverkauf bei Zehngrad. Insbe-
sondere für die Aufführung am Sonntag sind 
aber auch an der Tageskasse noch ausrei-
chend Karten vorhanden. Einlass zu den 
Aufführungen ist jeweils eine halbe Stunde 
vor Beginn der Veranstaltung, für Bewirtung 
mit Getränken und einer kleinen Stärkung ist 
gesorgt. 
  
Organisiert wurde der Kulturaustausch 
Berlin-Gottenheim von der gebürtigen Got-
tenheimerin Kornelia Ambs, die selbst im 

Stück mitspielt und sich mit ihrer Theater-
gruppe auf viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer freut. Gespielt wird das humorvolle 
Stück des im Oktober im Alter von 90 Jah-
ren verstorbenen Theaterautors und Nobel-
preisträgers Dario Fo „Der Dieb, der nicht zu 
Schaden kam“, das diesen Sommer auf der 
Freilichtbühne am Stadtschloss in Moabit für 
Furore sorgte. Die absurde Komödie von Da-
rio Fo begeistert durch spitzfindigen Humor 
und rasante Entwicklungen. 
  
Aufführungen am Samstag, 12. November, 
20 Uhr (Einlass 19.30 Uhr) und Sonntag, 
13. November, 15 Uhr (Einlass 14.30 
Uhr), Spielort: Turnhalle der Gemeinde 
Gottenheim, Schulstraße 15. Karten im 
Vorverkauf bei ZEHNGRAD°, Hauptstra-
ße 49, in Gottenheim (10 Euro/ermäßigt 5 
Euro), Telefon 07665/9477210, E-Mail: 
info@zehngrad.com und unter www.even-
tim.com. Weitere Infos und Karten gibt es 
auch auf Facebook unter „Moabiter Thea-
terspektakel“ und im Internet unter 
www.moabiter-theaterspektakel.de. 

Ende des redaktionellen Teils


